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Neuer Stellvertreter der Botschafterin 

 

Viktor Vavricka ist seit Mitte August 

als Minister/Gesandter und 

Stellvertreter der Botschafterin an 

der Schweizerischen Botschaft in 

Berlin tätig. Als Nachfolger von 

Marion Weichelt Krupski, die ihren 

Posten als Botschafterin in Dakar 

(Senegal) angetreten hat, leitet er 

die Abteilung Politik und Medien. 

 

Die letzten vier Jahre verbrachte 

Viktor Vavricka mit seiner Familie 

in Bangkok (Thailand), wo er 

ebenfalls als Stellvertreter des 

Missionschefs eingesetzt war. 

 

Als Jurist (Universität Zürich, 1997) 

begann Viktor Vavricka seine 

berufliche Laufbahn zunächst in 

einer Zürcher 

Wirtschaftsanwaltskanzlei. Danach setzte er sich als Delegierter des 

Internationalen Komitees vom Roten Kreuz (IKRK) in den besetzten 

palästinensischen Gebieten, in Kuweit, Bahrein, Katar, Jemen und Algerien 

für die Rechte politischer Gefangener ein. Seit seiner Aufnahme in den 

diplomatischen Dienst 2002 kann er auf einige interessante Posten 

zurückblicken; im Ausland war er neben Bangkok auch in Ottawa (Kanada) 

sowie in Riad (Saudi-Arabien) eingesetzt. An der Zentrale leitete er die 

Sektion Menschenrechte und Humanitäres Völkerrecht in der 

Völkerrechtsdirektion des EDA. Ein weiterer Schwerpunkt seiner Laufbahn 

bildeten die sogenannten „Potentatengelder“, das heisst die Rückführung 

unrechtmässiger Vermögenswerte politisch exponierter Personen, wobei er 

im Nachgang zum „Arabischen Frühling“ von 2011 mit der Leitung der Task 

Force Asset Recovery betraut worden war. 

 

Viktor Vavricka ist verheiratet mit Bernadette Vavricka-Michel und Vater von 

vier Kindern zwischen 8 und 16 Jahren. 

 

 

Viktor Vavricka, Stellv. der Botschafterin 
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Neue Leiterin der Konsularabteilung in Berlin 

 

Doris Wälchli Giraud ist seit Ende 

Juni als Betriebsleiterin an der 

Schweizerischen Botschaft in 

Berlin tätig. Als Nachfolgerin von 

Annegret Zimmermann, die ihren 

Posten in Barcelona (Spanien) 

angetreten hat, leitet Doris Wälchli 

Giraud die konsularische 

Abteilung. Sie ist für die 

Auslandschweizer-/innen im 

Konsularbezirk Berlins zuständig 

sowie für Personalfragen, 

Administration, Finanzen, 

Sicherheit und Logistik. 

 

Doris Wälchli Giraud ist 

Absolventin der eidgenössischen 

Handelsschule in Winterthur und 

hat ein Diplom für internationale Beziehungen der Fernuniversität Brig. Sie 

trat 1984 ins Eidgenössische Departement für auswärtige Angelegenheiten 

ein und für war bisher an folgenden Orten im Einsatz: Madrid, Berlin, 

Marseille, Jakarta, Johannesburg, Tel Aviv, Mailand, Asunción, San José, 

Santiago de Chile, Bern und Seoul. 

 

Doris Wälchli Giraud ist mit Jean Louis Giraud verheiratet und hat zwei 

erwachsene Kinder. 

 

 

Doris Wälchli Giraud, Leiterin der 

Konsularabteilung  
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Neuer Generalkonsul in Frankfurt 

 

Anfang August hat Urs Hammer die 

Nachfolge von Markus Meli als 

Postenchef in Frankfurt angetreten. 

Urs Hammer ist 1960 in Chur/Kanton 

Graubünden (GR) geboren und 

Bürger von Rossa (GR). Er studierte 

an der Universität Basel Geschichte 

und englische Literaturwissenschaft 

und erhielt dort nach einem 

Forschungsaufenthalt in den USA 

1993 den Doktortitel. Urs Hammer ist 

verheiratet und Vater von zwei 

Söhnen. 

 

Urs Hammer trat 1992 in den Dienst 

des Eidgenössischen Departements 

für auswärtige Angelegenheiten 

(EDA) und absolvierte seinen 

zweijährigen Stage in Bern, an der 

Schweizerischen OECD-Delegation in Paris und in Genf.  

 

Von 1994 bis 1998 war Urs Hammer diplomatischer Mitarbeiter in der Sektion 

Politik und Forschung in der DEZA (Direktion für Entwicklung und 

Zusammenarbeit) und anschliessend von 1998 bis 2001 als erster 

Botschaftssekretär und später als Botschaftsrat in der Schweizerischen 

Botschaft in Rom in den Bereichen Politik/Justiz und Inneres tätig. 

 

Als Botschaftsrat war er von 2001 bis 2005 an der EU-Mission in Brüssel 

Pressesprecher und verantwortlich für die Bereiche Justiz und Inneres sowie 

Schengen/Dublin. 

 

Von 2005 bis 2008 arbeitete Urs Hammer in der Politischen Abteilung 

Amerikas in Bern als Stellvertretender Abteilungsleiter, Regionalkoordinator 

USA und als Chef des Dienstes für Fremde Interessen. 

 

Zwischen 2008 bis 2012 war er Gesandter/Erster Mitarbeiter des 

Missionschefs an der Schweizerischen Botschaft in Berlin. Anschliessend war 

Urs Hammer Schweizerischer Botschafter im Grossherzogtum Luxemburg. 

 

 

Generalkonsul Urs Hammer 
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Neuer Generalkonsul in Stuttgart 

 

Ende August hat Ernst Steinmann 

die Nachfolge von Irene Flückiger 

Sutter als Postenchef in Stuttgart 

angetreten. 

 

Ernst Steinmann ist 1980 in den 

konsularischen Dienst des 

Eidgenössischen Departements für 

auswärtige Angelegenheiten 

eingetreten und war, nebst zwei 

Einsätzen an der Zentrale in Bern, 

in zehn Ländern tätig. Zuletzt 

leitete er die Generalkonsulate in St. Petersburg (2009-2013) und Sydney 

(2013-2017). Mit seiner Ernennung zum Generalkonsul im grenznahen 

Baden-Württemberg schliesst sich der Kreis seiner beruflichen Tätigkeit, 

welche er vor 40 Jahren als "Zöllner" auf der anderen Seite der Schweizer 

Grenze, in Basel begonnen hatte. 

 

 

Generalkonsul Ernst Steinmann mit seiner 

Lebenspartnerin Edith Hueck  
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